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Während der Pandemie auf Reisen zu gehen bleibt den meisten von uns 
verwehrt. Doch in Gedanken reisen können wir auch jetzt. Das wollen wir 
am Weltgebetstag tun. Unsere Reise geht nach Vanuatu, einem Inselstaat 
im Südpazifik, rund 2000 Kilometer nordöstlich von Australien gelegen. Von 
hier kommt die diesjährige Liturgie zum Weltgebetstag am 5. März 2021.

Gottesdienste 

Sonntag, 28. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig

Freitag, 5. März, 14.30 Uhr
In der Reformierten Kirche
Ökumenische Weltgebets- 
tagsfeier
Mit einer Liturgie aus Vanuatu

Sonntag, 7. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig

Sonntag, 14. März, 9.30 Uhr
Brot-für-alle-Gottesdienst
Gestaltet durch Mitglieder der 
Brot-für-alle-Gruppe Töss und
Pfarrer Helge Fiebig

Da sich die Rahmenbedingungen  
auch für Gottesdienste rasch  
ändern können, bitten wir Sie, sich  
mittels Tagespresse und auf unserer 
Website www.refkirchetoess.ch 
über alles Aktuelle zu informieren.
Hier finden sie auch die Lese- und 
Hörpredigten der vergangenen 
Gottesdienste.

«Auf festen Grund bauen» - Weltgebetstag 2021

HeIDI WeTTSTeIN
Vanuatu – wo ist das? Diese Frage stellen sich viele Leute, denn dieser Inselstaat wird meistens 
nur erwähnt, wenn er unter einem Vulkanausbruch, einem Erdbeben, einem Zyklon oder einer 
Sturmflut leidet. Darum ist es wichtig, dass wir den Frauen aus Vanuatu mit der kommenden 
Weltgebetstagsfeier einmal unsere volle Aufmerksamkeit schenken.

Nebst der Hauptstadt Port Vila, die ähnlich ist wie viele Hauptstädte auf der Welt, zeigt sich 
eine unberührte Natur in voller Schönheit, wie etwa weisse und schwarze Sandstrände, Korallen-
riffe sowie eine reiche Tier- und Pflanzenwelt. Die Menschen dieser Inseln heissen Ni-Vanuatu.  
Sie pflegen noch ihre alten Bräuche und Sitten und werden dank ihrer Fröhlichkeit und ihrem La-
chen als die glücklichsten Menschen bezeichnet. Als Folge des Einflusses von Franzosen und Eng-
ländern gehört die Mehrheit einer christlichen Konfession an. So haben Frauen aus verschiedenen 
Kirchen zum Thema «Auf festen Grund bauen» eine Liturgie erschaffen, die am 5. März 2021 in 
vielen Sprachen rund um die Welt gefeiert wird. Sie schreiben vor allem auch über die Heraus-
forderungen, mit denen vor allem junge Menschen konfrontiert sind. «Auf festem Grund bauen» 
bedeutet für sie, wie auch wir aus der Bergpredigt des Matthäus (Mt. 7,24-27) lernen: die Worte 
Jesu nicht nur hören, sondern auch danach handeln.

Ich wünsche allen eine gesegnete Feier, wie auch immer sie in diesen von der Pandemie ge-
zeichneten Zeit gestaltet werden kann.

Die Winterthurerin Heidi Wettstein ist Präsidentin des Vereins Weltgebetstag Schweiz (www.wgt.ch). 
Sie wirkt regelmässig bei den Weltgebetstagsfeiern in Töss mit.
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Kontaktadressen

Pfarrer
Pfr. Helge Fiebig, engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin
Pfrn. elisabeth Meier-Nägeli
Rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
esther Müller, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeiter
Christian Rigling, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria Rommel, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Reverdin, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria Iacovino, Stationsstrasse 3a
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr, Stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin, engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Sekretariat
erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 12. März 2021

Eine Bilderbuch-Zeitreise ins  
Kloster Töss

Im Rahmen des jährlich stattfindenden ökumenischen 
Familiengottesdienstes der reformierten und katholi-
schen Kirche Töss kam 2019 in der Vorbereitungs-
gruppe «Familierundi» die Idee auf, nicht wie bis-
lang eine Bildergeschichte zu erzählen, sondern sich 
mit der lokalen Geschichte vor Ort zu beschäftigen. 
Inspiriert von der Wiederentdeckung heiliger Orte 
im Rahmen des Reformationsjubiläums führte die  
«Familierundi» daraufhin am 10. November 2019 
in der katholischen Kirche St. Josef einen ökume-
nischen Familiengottesdienst durch, der sich mit der 
Geschichte des ehemaligen Dominikanerinnenklos-
ters Töss befasste. Speziell für diesen Gottesdienst 
schrieb die in Töss lebende Monika Imhof die Ge-
schichte «Die Prinzessin von Töss». Die ebenfalls 
in Töss wohnhafte Restauratorin Ludmiła Tymińs-
ka-Widmer illustrierte die Geschichte. 

Damit die auf historischen Fakten basierende 
Geschichte und die professionell gemalten Bilder 
auch weiteren Kindern und Erwachsenen zugänglich  

ReGInA SpeISeR

gemacht werden kann, wurden Text und Bilder nun 
in einem Bilderbuch festgehalten, das grosse und  
kleine Leserinnen und Leser auf eine spannende Reise 
in die Geschichte des ehemaligen Klosters Töss ent-
führt, und zwar so: 

Jan, ein Fünftklässler aus dem Schulhaus Eichli- 
acker, staunt nicht schlecht, als sein Lehrer behaup-
tet, in Töss soll eine echte ungarische Prinzessin als 
bescheidene Nonne gelebt haben. Jan kann dies kaum 
glauben, und so begibt er sich zur alten Klostermühle,  
dem einzigen Gebäude auf dem Grundstück des ehe-
maligen Klosters, das noch steht. Als er durch das 
Portal tritt, geschieht plötzlich echte Magie: Zeit und 
Raum fliessen ineinander und plötzlich sieht er sich 
mitten im mittelalterlichen Klosterhof stehen. Dort 
trifft er ein Mädchen, Bethli, das ihm bereitwillig 
Auskunft gibt auf seine Frage nach der Prinzessin. 
Kurzweilig führt Bethli ihn daraufhin durch das ganze 
Klosterareal und gibt ihm Einblicke in den Alltag der 
Dominikanerinnen und in die Geschichte des Klosters. 

Nicht nur Kinderaugen werden von den histori-
schen Originalbildern und den fantastischen Illustrati-
onen in ihren Bann gezogen werden. Auch für Erwach-
sene ist das 43-seitige Büchlein eine wahre Freude.

«Die Prinzessin von Töss». eine Geschichte von Monika 
Imhof mit Bildern von Ludmiła Tymińska-Widmer. Das 
Buch kann auf dem Sekretariat (montags bis donners-
tags) für einen Unkostenbeitrag von 10 Franken (bar) 
bezogen werden.

Bi
ld

: L
ud

m
iła

 T
ym

iń
sk

a-
W

id
m

er
Fo

to
: z

Vg

Voranzeige Gemeindeferienwoche
Für Familien, Alleinstehende, Paare, …..

18. bis 23. Oktober 2021
Im Feriendorf Langenargen am Bodensee

Gemeinschaft, Spiel und Spass, Ausflüge in die Region,  
biblische Entdeckungen – Klein und Gross bunt ge-
mischt!

Agenda 
In der aktuellen Lage ist es kaum möglich, Anlässe an-
zukündigen. Bei Drucklegung waren alle öffentlichen 
Veranstaltungen verboten, mit Ausnahme von Gottes- 
diensten und politischen Versammlungen. Wir verzichten  
deshalb auf unseren Veranstaltungskalender und bitten  
Sie, sich mittels Tagespresse, auf unserer Website 
www.refkirchetoess.ch oder bei der verantwortlichen 
person über alles Aktuelle zu informieren. 

Voranzeige
Take-Away
Fasten-Suppentag
Samstag, 27. März, 11 - 12 Uhr


